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         kulturell
         regional
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         progressiv
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         kulturell
         regional
         wertschätzend
         progressiv

 nachhaltig & hochwertig

 verspielt & jung

 traditionell & handgemacht
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1/3 Wortmarke
Schutzzone
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3.4 Gestaltungssystem
Die Medien, welche aufgearbeitet werden müssen, basieren auf einem 3er- bzw. 6er-Raster. Hergeleitet 
habe ich dieses Prinzip vom Schaffen des FiB – also dem Verbinden von den drei Zeiten, Vergangenheit, 
Gegenwart und Zukunft. Durch die Einfachheit ist es gut adaptierbar und schafft trotz der Abstrahierung 
gleichzeitig einen Bezug zum Unternehmen.

Gestaltungsraster
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3.3 Farbwelt
Hinsichtlich Farben beschränke ich mich auf eine Primär- und zwei Sekundärfarben: Meine Primärfar-
be ist ein intensives, dünkleres Waldgrün. Sie soll den Aspekt der Nachhaltigkeit visualisieren. Bei Me-
dien, bei welchen weitere Abstufungen oder Hierarchisierungen nötig sind, können weiter einen helleren 
Grünton und den Komplementärkontrast Rot eingesetzt werden. Dass Rot zudem unsere Landesfarbe ist, 
ist ein passender Zufall. Mein Ziel ist es, durchgehend auf Schwarz zu verzichten. Solche kleine Details 
können schlussendlich eine sehr grosse Auswirkung auf die gesamte Gestaltung haben.

Farbwelt 11 VPA: Präsentation «Ferien im Baudenkmal»
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Buchungsbestätigung

 Name, Vorname Marietta Weber
 Datum 1. Juni 2025–15. Juni 2025
 Check-In 1. Juni 2025, ab 13:00 Uhr
 Check-Out 15. Juni 2025, 10:00 Uhr  
 Liegenschaft  Flederhaus, Wegenstetten AG

Preis 2640.—
Rechnungsnummer 217 636
Rechnungsart Banküberweisung (Rechnung auf Seite zwei)

    Haustiere: nicht erlaubt
    ÖV: Ab Visp mit dem Bus nach Unterstalden Dorf und man steht vor dem Haus.
    Parkplatz: Kostenpflichtiger Parkplatz ca. 150m vom Haus vorhanden. 
    WLAN: vorhanden

Vera Thurnherr
Flurhofstrasse 28
9000 St. Gallen

www.ferienimbaudenkmal.ch

Regula Murbach: 
Administration & Vermietung
Zollikerstrasse 128
8008 Zürich
+41 (0)44 252 28 72 
info@fib.ch

Seite  /   

Zollikerstrasse 128
8008 Zürich
+41 (0)44 252 28 72
info@fib.ch

www.ferienimbaudenkmal.ch
www.vacancesaucoeurdupatrimoine.ch/fr/
www.vacanzeinedificistorici.ch/it
www.vacanzasenedifizisistorics.ch/rm

Vera Thurnherr
Flurhofstrasse 28
9000 St. Gallen

Briefschaften



15 VPA: Präsentation «Ferien im Baudenkmal» Briefschaften

Buchungsbestätigung

 Name, Vorname Marietta Weber
 Datum 1. Juni 2025–15. Juni 2025
 Check-In 1. Juni 2025, ab 13:00 Uhr
 Check-Out 15. Juni 2025, 10:00 Uhr  
 Liegenschaft  Flederhaus, Wegenstetten AG

Preis 2640.—
Rechnungsnummer 217 636
Rechnungsart Banküberweisung (Rechnung auf Seite zwei)

    Haustiere: nicht erlaubt
    ÖV: Ab Visp mit dem Bus nach Unterstalden Dorf und man steht vor dem Haus.
    Parkplatz: Kostenpflichtiger Parkplatz ca. 150m vom Haus vorhanden. 
    WLAN: vorhanden

Vera Thurnherr
Flurhofstrasse 28
9000 St. Gallen

www.ferienimbaudenkmal.ch

Regula Murbach: 
Administration & Vermietung
Zollikerstrasse 128
8008 Zürich
+41 (0)44 252 28 72 
info@fib.ch

Seite  /   

Zollikerstrasse 128
8008 Zürich
+41 (0)44 252 28 72
info@fib.ch

www.ferienimbaudenkmal.ch
www.vacancesaucoeurdupatrimoine.ch/fr/
www.vacanzeinedificistorici.ch/it
www.vacanzasenedifizisistorics.ch/rm

Vera Thurnherr
Flurhofstrasse 28
9000 St. Gallen

Vera Thurnherr
Flurhofstrasse 28
9000 St. Gallen
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Unsere Standorte

  Flederhaus, Wegenstetten AG
Ursprünglich als Gasthaus erbaut, wurde das Baudenkmal schon nach seiner Fertigstellung 1803 als 
Bauernhaus und Trotte genutzt. Seinen Namen verdankt es den Fledermäusen, die im Dachstuhl der 
Scheune ihr Quartier haben.

  Casino Unterstalden, Visperterminen VS
Mitten im historischen Dorfkern des Weilers Unterstalden steht das Casino Unterstalden. Die Nähe 
zur Dorfkapelle und zum Dorfbrunnen weisen darauf hin, dass es wohl zu den ältesten Bauten der 
Dorfstruktur gehört.

50 km
                                                                                               

                                                                                               

                                                                                               

Ferien im Baudenkmal
Vacances au cœur du Patrimoine
Vacanze in edifici storici
Vacanzas en edifizis istorics

Erlebnis Baukultur
Vivi la cultura architettonica
Vivi la cultura architettonica
Aventura cultura da construcziun

Bis 1789 stand Wegenstetten unter habsburgerischer Herrschaft, was sich mit dem 
Einmarsch Napoleons änderte. Die Region wurde von den Franzosen besetzt, was 
1802 zur Proklamation des Kantons Fricktal führte. Doch schon 1803 wurde der 
Kanton dem neu gegründeten Kanton Aargau zugeteilt. Als Folge des Krieges wurden 
die Gemeindekassen geplündert. Wegenstetten musste sogar seinen Wald verkaufen. 
Viele Einwohner wanderten aus. Um den gebeutelten Bauernfamilien eine Einkom-
mensmöglichkeit zu verschaffen, beantragte Wegenstetten beim Bund das halbjähr-
liche Marktrecht.

Während der Steinbau in der Mittellandregion lange eine Einzelerscheinung blieb, er-
lebte er im nördlichen Jura bereits im 16. und 17. Jahrhundert einen beträchtlichen 
Aufschwung. Über die Gründe dieser «Versteinerung» lässt sich spekulieren. Eine 
wichtige Voraussetzung waren sicherlich die lokalen Kalkvorkommen. Auch scheinen 
die Holzvorräte im Wegerstettertal früher erschöpft gewesen zu sein als etwa im Ber-
ner Aargau. Die Häuser hatten nach innen offene Dachstühle und waren noch bis weit 
ins 19. Jahrhundert mit Stroh bedeckt.

Die zentrale Lage macht den idyllischen Ort zum idealen Ausgangspunkt für kürzere 
und längere Ausflüge. Im Dorfkern befinden sich eine historische, bis 1993 mit Was-
serkraft betriebene Standmühle und die katholische Pfarrerkirche St. Michael in We-
genstetten, ein Kulturgut von nationaler Bedeutung. Der Fricktaler Höhenweg führt 
in vier Etappen von Rheinfelden über den Chriesiberg, den Looberg und Wegenstetten 
nach Mettau und bietet herrliche Ausblicke über das ganze Fricktal.

Flederhaus, Wegenstetten AG

Preis:  Ab CHF 1120.— (pro Woche)

Saison:  April bis Oktober

Personen:  6 (plus ein Kind bis 2 Jahre)

Schlafzimmer: 3 Doppelzimmer, Kinderbett und Hochstuhl auf Anfrage.

Badezimmer:  1 (Dusche, WC)

Aussenbereich: Neben der grossen überdachten Laube steht den Gästen auch ein Sitzplatz im grossen Naturgarten

 zur Verfügung. 

Haustiere:  Erlaubt gegen Aufpreis.

ÖV:  Wegenstetten liegt an den Postautolinien Möhlin-Wegenstetten und Gelterkinden-Wegen-stetten und

 und wird mehrmals täglich bedient.

Parkplatz:  Parkplätze sind auf dem Gelände des Flederhauses vorhanden.

WLAN:  vorhanden

Baukulturelle Besonderheiten

 

Ausflüge

Casino Unterstalden, Visperterminen VS

Preis: Ab CHF 1320.— (pro Woche)

Saison:  ganzjährig

Personen:  4 (und ein Kleinkind bis 2 Jahren)

Schlafzimmer: 2 Doppelzimmer (160×200). (Ein schmales Bettsofa (80×200), Babybett- und Stuhl sind vorhanden.)

Badezimmer:  2 (unten: Dusche, WC, Lavabo, oben: Badewanne, WC, Lavabo).

Aussenbereich: Kleiner möblierter Sitzplatz vor der Küche, seitlich des Hauses mit Aussicht in die Dorfstruktur

 und zur Hauptgasse hin.

Haustiere:  nicht erlaubt

ÖV:  Ab Visp mit dem Bus nach Unterstalden Dorf und man steht vor dem Haus.

Parkplatz:  Kostenpflichtiger Parkplatz ca. 150m vom Haus vorhanden. Zufahrt zum Haus gewährleistet.

WLAN:  vorhanden

Unterstalden ist ein dorfähnlicher Weinbauweiler am Terminerberg. Berühmt ist 
die Region für die Heida-Reben, die seit Urzeiten angebaut werden. Der Weinanbau 
zur Selbstversorgung gehörte seit jeher zur bäuerlichen Tätigkeit der Bewohnenden. 
Der Heida, auch Savagnin Blanc genannt, gilt als Perle der Alpenweine. Diese Rari-
tät, die in den Rebbergen von Visperterminen und den umliegenden Weilern ange-
baut wird, ist der ganze Stolz der Winzer. Die Umgebung ist weitgehend unverbaut. 
Den Dorfkern bilden die barocke Marienkapelle und der schmucke Glockenturm. 
An die weiss verputzte Kirche schmiegen sich dunkle Holzhäuser, die mit Steinplat-
ten gedeckt sind.

Weiler Unterstalden dominieren die Walliser Strickbauten. Es finden sich jedoch 
aussergewöhnlich viele gemauerte Fassadenteile wie hohe Steinsockel, hochgezoge-
ne Küchenteile oder gar ganze Eingangsfronten. Teilweise wurden Strickbauten mit 
Steinen verkleidet und verputzt, um den repräsentativen Charakter eines Steinbaus 
zu erlangen. Architektonische Spuren des Weinbaus finden sich in einigen Rundbo-
genportalen und wenigen sichtbaren Kellergeschossen. Einige Strickbauten lassen 
sich auf Grund der Ornamentik ihrer Friese ins 17. Jahrhundert datieren, so zum Bei-
spiel das stattliche Doppelwohnhaus mit Doppeltreppe gegenüber der Kapelle.

Die unberührte Landschaft rund um Unterstalden lädt im Sommer zu Wanderun-
gen zu klaren Bergseen, Suonen und atemberaubenden Ausblicken auf die höchsten 
Berge der Schweiz ein. Nach der Wanderung empfiehlt sich eine Weindegustation 
in einer der lokalen Heida-Weinkellereien. Eine Sesselbahn führt von dem Dorf Vi-
serpterminen durch idyllische Nadelwälder hinauf ins schneesichere Skigebiet auf 
2 000 m ü. M. Auf 15 km Winterwanderwegen oder diversen Schneeschuhtrails kann 
man die Natur geniessen.

Baukulturelle Besonderheiten

Ausflüge
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Unsere Standorte

  Flederhaus, Wegenstetten AG
Ursprünglich als Gasthaus erbaut, wurde das Baudenkmal schon nach seiner Fertigstellung 1803 als 
Bauernhaus und Trotte genutzt. Seinen Namen verdankt es den Fledermäusen, die im Dachstuhl der 
Scheune ihr Quartier haben.

  Casino Unterstalden, Visperterminen VS
Mitten im historischen Dorfkern des Weilers Unterstalden steht das Casino Unterstalden. Die Nähe 
zur Dorfkapelle und zum Dorfbrunnen weisen darauf hin, dass es wohl zu den ältesten Bauten der 
Dorfstruktur gehört.
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Ferien im Baudenkmal
Vacances au cœur du Patrimoine
Vacanze in edifici storici
Vacanzas en edifizis istorics

Erlebnis Baukultur
Vivi la cultura architettonica
Vivi la cultura architettonica
Aventura cultura da construcziun

Bis 1789 stand Wegenstetten unter habsburgerischer Herrschaft, was sich mit dem 
Einmarsch Napoleons änderte. Die Region wurde von den Franzosen besetzt, was 
1802 zur Proklamation des Kantons Fricktal führte. Doch schon 1803 wurde der 
Kanton dem neu gegründeten Kanton Aargau zugeteilt. Als Folge des Krieges wurden 
die Gemeindekassen geplündert. Wegenstetten musste sogar seinen Wald verkaufen. 
Viele Einwohner wanderten aus. Um den gebeutelten Bauernfamilien eine Einkom-
mensmöglichkeit zu verschaffen, beantragte Wegenstetten beim Bund das halbjähr-
liche Marktrecht.

Während der Steinbau in der Mittellandregion lange eine Einzelerscheinung blieb, er-
lebte er im nördlichen Jura bereits im 16. und 17. Jahrhundert einen beträchtlichen 
Aufschwung. Über die Gründe dieser «Versteinerung» lässt sich spekulieren. Eine 
wichtige Voraussetzung waren sicherlich die lokalen Kalkvorkommen. Auch scheinen 
die Holzvorräte im Wegerstettertal früher erschöpft gewesen zu sein als etwa im Ber-
ner Aargau. Die Häuser hatten nach innen offene Dachstühle und waren noch bis weit 
ins 19. Jahrhundert mit Stroh bedeckt.

Die zentrale Lage macht den idyllischen Ort zum idealen Ausgangspunkt für kürzere 
und längere Ausflüge. Im Dorfkern befinden sich eine historische, bis 1993 mit Was-
serkraft betriebene Standmühle und die katholische Pfarrerkirche St. Michael in We-
genstetten, ein Kulturgut von nationaler Bedeutung. Der Fricktaler Höhenweg führt 
in vier Etappen von Rheinfelden über den Chriesiberg, den Looberg und Wegenstetten 
nach Mettau und bietet herrliche Ausblicke über das ganze Fricktal.

Flederhaus, Wegenstetten AG

Preis:  Ab CHF 1120.— (pro Woche)

Saison:  April bis Oktober

Personen:  6 (plus ein Kind bis 2 Jahre)

Schlafzimmer: 3 Doppelzimmer, Kinderbett und Hochstuhl auf Anfrage.

Badezimmer:  1 (Dusche, WC)

Aussenbereich: Neben der grossen überdachten Laube steht den Gästen auch ein Sitzplatz im grossen Naturgarten

 zur Verfügung. 

Haustiere:  Erlaubt gegen Aufpreis.

ÖV:  Wegenstetten liegt an den Postautolinien Möhlin-Wegenstetten und Gelterkinden-Wegen-stetten und

 und wird mehrmals täglich bedient.

Parkplatz:  Parkplätze sind auf dem Gelände des Flederhauses vorhanden.

WLAN:  vorhanden

Baukulturelle Besonderheiten

 

Ausflüge

Casino Unterstalden, Visperterminen VS

Preis: Ab CHF 1320.— (pro Woche)

Saison:  ganzjährig

Personen:  4 (und ein Kleinkind bis 2 Jahren)

Schlafzimmer: 2 Doppelzimmer (160×200). (Ein schmales Bettsofa (80×200), Babybett- und Stuhl sind vorhanden.)

Badezimmer:  2 (unten: Dusche, WC, Lavabo, oben: Badewanne, WC, Lavabo).

Aussenbereich: Kleiner möblierter Sitzplatz vor der Küche, seitlich des Hauses mit Aussicht in die Dorfstruktur

 und zur Hauptgasse hin.

Haustiere:  nicht erlaubt

ÖV:  Ab Visp mit dem Bus nach Unterstalden Dorf und man steht vor dem Haus.

Parkplatz:  Kostenpflichtiger Parkplatz ca. 150m vom Haus vorhanden. Zufahrt zum Haus gewährleistet.

WLAN:  vorhanden

Unterstalden ist ein dorfähnlicher Weinbauweiler am Terminerberg. Berühmt ist 
die Region für die Heida-Reben, die seit Urzeiten angebaut werden. Der Weinanbau 
zur Selbstversorgung gehörte seit jeher zur bäuerlichen Tätigkeit der Bewohnenden. 
Der Heida, auch Savagnin Blanc genannt, gilt als Perle der Alpenweine. Diese Rari-
tät, die in den Rebbergen von Visperterminen und den umliegenden Weilern ange-
baut wird, ist der ganze Stolz der Winzer. Die Umgebung ist weitgehend unverbaut. 
Den Dorfkern bilden die barocke Marienkapelle und der schmucke Glockenturm. 
An die weiss verputzte Kirche schmiegen sich dunkle Holzhäuser, die mit Steinplat-
ten gedeckt sind.

Weiler Unterstalden dominieren die Walliser Strickbauten. Es finden sich jedoch 
aussergewöhnlich viele gemauerte Fassadenteile wie hohe Steinsockel, hochgezoge-
ne Küchenteile oder gar ganze Eingangsfronten. Teilweise wurden Strickbauten mit 
Steinen verkleidet und verputzt, um den repräsentativen Charakter eines Steinbaus 
zu erlangen. Architektonische Spuren des Weinbaus finden sich in einigen Rundbo-
genportalen und wenigen sichtbaren Kellergeschossen. Einige Strickbauten lassen 
sich auf Grund der Ornamentik ihrer Friese ins 17. Jahrhundert datieren, so zum Bei-
spiel das stattliche Doppelwohnhaus mit Doppeltreppe gegenüber der Kapelle.

Die unberührte Landschaft rund um Unterstalden lädt im Sommer zu Wanderun-
gen zu klaren Bergseen, Suonen und atemberaubenden Ausblicken auf die höchsten 
Berge der Schweiz ein. Nach der Wanderung empfiehlt sich eine Weindegustation 
in einer der lokalen Heida-Weinkellereien. Eine Sesselbahn führt von dem Dorf Vi-
serpterminen durch idyllische Nadelwälder hinauf ins schneesichere Skigebiet auf 
2 000 m ü. M. Auf 15 km Winterwanderwegen oder diversen Schneeschuhtrails kann 
man die Natur geniessen.

Baukulturelle Besonderheiten

Ausflüge

Periodika
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Ferien im Baudenkmal
Vacances au cœur du Patrimoine
Vacanze in edifici storici
Vacanzas en edifizis istorics

Gerettet für die Zukunft
Sauvé pour l’avenir

Salvato per il futuro
Salvà per l’avegnir

Erhalten in der Gegenwart
Préservé dans le présent
Conservato nel presente

Conservaziun en il preschent

Entstanden in der Vergangenheit
Créé dans le passé
Creato nel passato

Naschids en il passà 
www.ferienimbaudenkmal.ch

www.vacancesaucoeurdupatrimoine.ch/fr/
www.vacanzeinedificistorici.ch/it

www.vacanzasenedifizisistorics.ch/rm

Ferien im Baudenkmal
Vacances au cœur du Patrimoine
Vacanze in edifici storici
Vacanzas en edifizis istorics

Gerettet für die Zukunft
Sauvé pour l’avenir

Salvato per il futuro
Salvà per l’avegnir

Erhalten in der Gegenwart
Préservé dans le présent
Conservato nel presente

Conservaziun en il preschent

Entstanden in der Vergangenheit
Créé dans le passé
Creato nel passato

Naschids en il passà 
www.ferienimbaudenkmal.ch

www.vacancesaucoeurdupatrimoine.ch/fr/
www.vacanzeinedificistorici.ch/it

www.vacanzasenedifizisistorics.ch/rm

                                                                                               

                                                                                                                                                                                              

F4 Plakate



19 VPA: Präsentation «Ferien im Baudenkmal» Social Media



20 VPA: Präsentation «Ferien im Baudenkmal»

               
      

      
              
              
              
              
              

Tag der Offenen Tür im Flederhus
Samstag, 14. Juni 2025, 14:00–15:00 Uhr

Journée portes ouvertes au Flederhus
Samedi 14 juin 2025, de 14h à 15h

Giornata porte aperte al Flederhus
Sabato 14 giugno 2025, dalle 14:00 alle 15:00

Di portas avertas en chasa d’utschels
Sonda, ils 14 da zercladur 2025, 14.00 – 15.00

Social Media
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Erlebnis Baukultur
Vivi la cultura architettonica
Vivi la cultura architettonica
Aventura cultura da construcziun

Social Media
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– 
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– 
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– 
Vi

:

Ferien im Baudenkmal  Zollikerstrasse 128  8008 Zürich

                                                                 

Gastgeschenk: Postkarte
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Es gibt kein Planet B
Il n‘y a pas de planète B
Non c‘è un pianeta B
I na dat nagin planet B

Merchandise: Flagge
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30 VPA: Präsentation «Ferien im Baudenkmal» Gutschein

An – À – A – Vi:

Von – Par – Di – Du:

 gültig bis:  Gutschein-Nr:  (Betrag in CHF)
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32 VPA: Präsentation «Ferien im Baudenkmal» Medienübersicht

Buchungsbestätigung

 Name, Vorname Marietta Weber
 Datum 1. Juni 2025–15. Juni 2025
 Check-In 1. Juni 2025, ab 13:00 Uhr
 Check-Out 15. Juni 2025, 10:00 Uhr  
 Liegenschaft  Flederhaus, Wegenstetten AG

Preis 2640.—
Rechnungsnummer 217 636
Rechnungsart Banküberweisung (Rechnung auf Seite zwei)

    Haustiere: nicht erlaubt
    ÖV: Ab Visp mit dem Bus nach Unterstalden Dorf und man steht vor dem Haus.
    Parkplatz: Kostenpflichtiger Parkplatz ca. 150m vom Haus vorhanden. 
    WLAN: vorhanden

Vera Thurnherr
Flurhofstrasse 28
9000 St. Gallen

www.ferienimbaudenkmal.ch

Regula Murbach: 
Administration & Vermietung
Zollikerstrasse 128
8008 Zürich
+41 (0)44 252 28 72 
info@fib.ch

Seite  /   

Zollikerstrasse 128
8008 Zürich
+41 (0)44 252 28 72
info@fib.ch

www.ferienimbaudenkmal.ch
www.vacancesaucoeurdupatrimoine.ch/fr/
www.vacanzeinedificistorici.ch/it
www.vacanzasenedifizisistorics.ch/rm
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Vacances au cœur du Patrimoine
Vacanze in edifici storici
Vacanzas en edifizis istorics

Gerettet für die Zukunft
Sauvé pour l’avenir

Salvato per il futuro
Salvà per l’avegnir

Erhalten in der Gegenwart
Préservé dans le présent
Conservato nel presente

Conservaziun en il preschent

Entstanden in der Vergangenheit
Créé dans le passé
Creato nel passato

Naschids en il passà 
www.ferienimbaudenkmal.ch

www.vacancesaucoeurdupatrimoine.ch/fr/
www.vacanzeinedificistorici.ch/it

www.vacanzasenedifizisistorics.ch/rm
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Es gibt kein Planet B
Il n‘y a pas de planète B
Non c‘è un pianeta B
I na dat nagin planet B

Unsere Standorte

  Flederhaus, Wegenstetten AG
Ursprünglich als Gasthaus erbaut, wurde das Baudenkmal schon nach seiner Fertigstellung 1803 als 
Bauernhaus und Trotte genutzt. Seinen Namen verdankt es den Fledermäusen, die im Dachstuhl der 
Scheune ihr Quartier haben.

  Casino Unterstalden, Visperterminen VS
Mitten im historischen Dorfkern des Weilers Unterstalden steht das Casino Unterstalden. Die Nähe 
zur Dorfkapelle und zum Dorfbrunnen weisen darauf hin, dass es wohl zu den ältesten Bauten der 
Dorfstruktur gehört.
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Ferien im Baudenkmal
Vacances au cœur du Patrimoine
Vacanze in edifici storici
Vacanzas en edifizis istorics

Erlebnis Baukultur
Vivi la cultura architettonica
Vivi la cultura architettonica
Aventura cultura da construcziun

Bis 1789 stand Wegenstetten unter habsburgerischer Herrschaft, was sich mit dem 
Einmarsch Napoleons änderte. Die Region wurde von den Franzosen besetzt, was 
1802 zur Proklamation des Kantons Fricktal führte. Doch schon 1803 wurde der 
Kanton dem neu gegründeten Kanton Aargau zugeteilt. Als Folge des Krieges wurden 
die Gemeindekassen geplündert. Wegenstetten musste sogar seinen Wald verkaufen. 
Viele Einwohner wanderten aus. Um den gebeutelten Bauernfamilien eine Einkom-
mensmöglichkeit zu verschaffen, beantragte Wegenstetten beim Bund das halbjähr-
liche Marktrecht.

Während der Steinbau in der Mittellandregion lange eine Einzelerscheinung blieb, er-
lebte er im nördlichen Jura bereits im 16. und 17. Jahrhundert einen beträchtlichen 
Aufschwung. Über die Gründe dieser «Versteinerung» lässt sich spekulieren. Eine 
wichtige Voraussetzung waren sicherlich die lokalen Kalkvorkommen. Auch scheinen 
die Holzvorräte im Wegerstettertal früher erschöpft gewesen zu sein als etwa im Ber-
ner Aargau. Die Häuser hatten nach innen offene Dachstühle und waren noch bis weit 
ins 19. Jahrhundert mit Stroh bedeckt.

Die zentrale Lage macht den idyllischen Ort zum idealen Ausgangspunkt für kürzere 
und längere Ausflüge. Im Dorfkern befinden sich eine historische, bis 1993 mit Was-
serkraft betriebene Standmühle und die katholische Pfarrerkirche St. Michael in We-
genstetten, ein Kulturgut von nationaler Bedeutung. Der Fricktaler Höhenweg führt 
in vier Etappen von Rheinfelden über den Chriesiberg, den Looberg und Wegenstetten 
nach Mettau und bietet herrliche Ausblicke über das ganze Fricktal.

Flederhaus, Wegenstetten AG

Preis:  Ab CHF 1120.— (pro Woche)

Saison:  April bis Oktober

Personen:  6 (plus ein Kind bis 2 Jahre)

Schlafzimmer: 3 Doppelzimmer, Kinderbett und Hochstuhl auf Anfrage.

Badezimmer:  1 (Dusche, WC)

Aussenbereich: Neben der grossen überdachten Laube steht den Gästen auch ein Sitzplatz im grossen Naturgarten

 zur Verfügung. 

Haustiere:  Erlaubt gegen Aufpreis.

ÖV:  Wegenstetten liegt an den Postautolinien Möhlin-Wegenstetten und Gelterkinden-Wegen-stetten und

 und wird mehrmals täglich bedient.

Parkplatz:  Parkplätze sind auf dem Gelände des Flederhauses vorhanden.

WLAN:  vorhanden

Baukulturelle Besonderheiten

 

Ausflüge

Casino Unterstalden, Visperterminen VS

Preis: Ab CHF 1320.— (pro Woche)

Saison:  ganzjährig

Personen:  4 (und ein Kleinkind bis 2 Jahren)

Schlafzimmer: 2 Doppelzimmer (160×200). (Ein schmales Bettsofa (80×200), Babybett- und Stuhl sind vorhanden.)

Badezimmer:  2 (unten: Dusche, WC, Lavabo, oben: Badewanne, WC, Lavabo).

Aussenbereich: Kleiner möblierter Sitzplatz vor der Küche, seitlich des Hauses mit Aussicht in die Dorfstruktur

 und zur Hauptgasse hin.

Haustiere:  nicht erlaubt

ÖV:  Ab Visp mit dem Bus nach Unterstalden Dorf und man steht vor dem Haus.

Parkplatz:  Kostenpflichtiger Parkplatz ca. 150m vom Haus vorhanden. Zufahrt zum Haus gewährleistet.

WLAN:  vorhanden

Unterstalden ist ein dorfähnlicher Weinbauweiler am Terminerberg. Berühmt ist 
die Region für die Heida-Reben, die seit Urzeiten angebaut werden. Der Weinanbau 
zur Selbstversorgung gehörte seit jeher zur bäuerlichen Tätigkeit der Bewohnenden. 
Der Heida, auch Savagnin Blanc genannt, gilt als Perle der Alpenweine. Diese Rari-
tät, die in den Rebbergen von Visperterminen und den umliegenden Weilern ange-
baut wird, ist der ganze Stolz der Winzer. Die Umgebung ist weitgehend unverbaut. 
Den Dorfkern bilden die barocke Marienkapelle und der schmucke Glockenturm. 
An die weiss verputzte Kirche schmiegen sich dunkle Holzhäuser, die mit Steinplat-
ten gedeckt sind.

Weiler Unterstalden dominieren die Walliser Strickbauten. Es finden sich jedoch 
aussergewöhnlich viele gemauerte Fassadenteile wie hohe Steinsockel, hochgezoge-
ne Küchenteile oder gar ganze Eingangsfronten. Teilweise wurden Strickbauten mit 
Steinen verkleidet und verputzt, um den repräsentativen Charakter eines Steinbaus 
zu erlangen. Architektonische Spuren des Weinbaus finden sich in einigen Rundbo-
genportalen und wenigen sichtbaren Kellergeschossen. Einige Strickbauten lassen 
sich auf Grund der Ornamentik ihrer Friese ins 17. Jahrhundert datieren, so zum Bei-
spiel das stattliche Doppelwohnhaus mit Doppeltreppe gegenüber der Kapelle.

Die unberührte Landschaft rund um Unterstalden lädt im Sommer zu Wanderun-
gen zu klaren Bergseen, Suonen und atemberaubenden Ausblicken auf die höchsten 
Berge der Schweiz ein. Nach der Wanderung empfiehlt sich eine Weindegustation 
in einer der lokalen Heida-Weinkellereien. Eine Sesselbahn führt von dem Dorf Vi-
serpterminen durch idyllische Nadelwälder hinauf ins schneesichere Skigebiet auf 
2 000 m ü. M. Auf 15 km Winterwanderwegen oder diversen Schneeschuhtrails kann 
man die Natur geniessen.

Baukulturelle Besonderheiten

Ausflüge

 



33 VPA: Präsentation «Ferien im Baudenkmal» Danke!


